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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Anhalt: Grafschaft

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 16. Jh.

Inventarnummer: 18201014

Beschreibung
Diese älteste Goldmünze Anhalts ist nur in diesem Exemplar aus dem 1850 in Chörau bei
Dessau entdeckten Schatzfund bekannt. Es wurde von dem Numismatiker und
Fundbearbeiter Hermann Dannenberg erworben und gelangte 1870 mit dessen Sammlung in
das Münzkabinett. Die Fürsten von Anhalt erhielten 1503 durch Kaiser Maximilian ein
Goldmünzenprivileg, in dessen Ausführung dieser Goldgulden entstanden ist. Da sich zu
diesem Zeitpunkt die fünf Söhne der 1473 bzw. 1474 gestorbenen Fürsten Adolf und Georg I.
die Regierung teilten, ist auf der Münze kein Name genannt und die Formel von der
'[gemeinsamen] Münze der Fürsten von Anhalt' gebraucht.
Vorderseite: Vierfeldiger Wappenschild (Aschersleben und Bernburg abwechselnd).
Rückseite: Stehende Heilige Anna, auf jedem Arm ein Kind, zu ihren Füßen Schild Anhalt.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.47 g; Durchmesser: 23 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann Nach 1503
wer
wo Köthen (Anhalt)

Gefunden wann
wer
wo Chörau

Besessen wann
wer Hermann Dannenberg (1824-1905)

https://smb.museum-digital.de/object/145891


wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Gold
• Goldgulden (Annengulden)
• Heiliger
• Heraldik
• Münze
• Neuzeit
• Weltliche Fürsten
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